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1. Vorbemerkungen



2. Zielsetzung und Aufgaben des Katholischen Religionsunterrichts

 

 

 

 

 

 

 



 

 

3. Schülersituation, pädagogische Fragen und der katholische
Religionsunterricht

3.1 Entwicklungsaufgaben: Ich-Stärke gewinnen, in Gemeinschaft leben, in die
kulturelle Kommunikationsgemeinschaft hineinwachsen



3.2 Schülerinnen und Schüler in der Orientierungsstufe





3.3 Pädagogische Fragen mit Blick auf die Entwicklungsaufgaben
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3.4 Der spezifische Beitrag des Religionsunterrichts



13

Die Religionslehrerin und der Religionslehrer werden der Entwicklung einer vertrauensvollen
Gemeinschaft Raum geben. Das Kindschaftsverhältnis zu Gott verändert den Blick füreinander.
Es wird deutlich, was der tiefere Grund ist, den anderen als Schwester oder Bruder anzusehen,
nämlich Gottes Liebe zu allen Menschen, nicht Erfolg oder Misserfolg, nicht die Einteilung in
Gewinner oder Verlierer.
Mit Blick auf die Gemeinde können die Schülerinnen und Schüler sehen und prüfen, wie Jesu
Absicht von der Sammlung des Gottesvolkes konkretisiert wird. Der Religionsunterricht wird
zeigen, wie in der Gemeinde Glaube, Liebe und Hoffnung wachsen können, wie in der
weltweiten Katholischen Kirche Gläubige füreinander und für den Nächsten eintreten. Defizite
in diesem Zusammenleben werden ebenso deutlich werden wie gelungene Beispiele.
Gleichzeitig wird klar: Das, was die Gemeinschaft der Glaubenden in der Nachfolge hält, ist
nicht primär die eigene kluge Strategie, sondern der Geist Gottes, der unverfügbar bleibt.
Rücksichtnahme, Gemeinsinn und Vergebung wachsen auf diesem Boden. Die Gemeinschaft
der Glaubenden muss nicht auf eigene Faust ihren Weg durch die Zeit suchen, sie darf sich
gewiss sein, dass Gott sich in bestimmten Zeichen seiner Liebe ihr zuneigt. An wichtigen
Knotenpunkten des Lebens des Menschen, aber nicht nur da, wird der Einzelne in der Kirche
durch die Sakramente gestärkt, auch damit er wiederum mit seinen Fähigkeiten und Gaben in
der Gemeinschaft der Glaubenden wirken kann. Hier wird das Leitmotiv des 5. Schuljahres,
nämlich „Unterwegs - von Gott geführt“ verbunden mit dem Leitmotiv des 6. Schuljahres
„Miteinander leben - Gemeinde werden“.

Der Religionsunterricht wird sich bemühen, die Kommunikationsfähigkeit der Schülerinnen
und Schüler zu erhöhen, ihre Ausdrucksfähigkeit in Bezug auf Religion und Glaube zu fördern.
Aus der Gottesebenbildichkeit des Menschen lässt sich eine Art des Umgangs miteinander
etablieren, die getragen ist, von dem gegenseitigen Geltenlassen und von der Achtung vor
einander, die in Gottes Liebe und seinem Erlösungswillen allen Menschen gegenüber ihre
Wurzel hat. Angesichts der Erkenntnis, dass jeder Mensch in seinem Menschsein teil hat an der
Gottesebenbildlichkeit, kann im Religionsunterricht der Begründungszusammenhang des
geschwisterlichen Umgangs untereinander deutlich werden. Das bedeutet weder
Konfliktlosigkeit noch die Aufgabe des Wahrheitsanspruchs, sondern fördert vielmehr das
Handeln prägende Bewusstsein davon, gemeinsam auf der Suche zu sein nach der Wahrheit,
die in Jesus Christus erschienen ist, und die niemand jetzt schon rein und umfassend erkennen
kann.

Die Religionslehrerin und der Religionslehrer wird die Auswirkung gesellschaftlicher
Erscheinungsformen, wie Mediengebrauch, Konsumgesellschaft, Umgang mit der Schöpfung,
bei den Schülerinnen und Schülern erkennen und mit ihnen gemeinsam betrachten und
bewerten.
Im Religionsunterricht wird allerdings tiefer geschaut und vor Gott, dem Grund allen Seins, die
Kultur des Habens als das gezeigt, was sie ist: Kümmerlicher Ersatz für ein sinnerfülltes Leben.
Als etwas, was die Unruhe des Menschen und seine Sehnsucht nicht wirklich stillen kann.
Verantwortungsvoller und dankbarer Umgang mit allen Gütern der Erde wird begründet in
Gottes  Güte, der für uns Menschen eine größere Zukunft will, als wir sie in unseren kühnsten
Träumen erhoffen können.
Die Schülerinnen und Schüler haben so die Gelegenheit im Religionsunterricht, ihre
Erfahrungen ganz neu zu sehen, ja in Konfrontation mit der Heiligen Schrift und der Tradition
der Kirche „Unerhörtes“, bisher nicht Gedachtes oder Getanes, zu tun und zu denken. Nicht
zuletzt auf diese Weise trägt der Religionsunterricht zu den Entwicklungsaufgaben der Kinder
und zu dem Bildungsauftrag der Schule bei.



3.5 Religiöse Sozialisation

3.6 Schülerorientierung und Korrelation







3.7 Methodenschulung und Sozialerziehung im Religionsunterricht
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3.8 Hinweise zur Leistungsmessung

 
 
 
 
 

 

 
 
 
 



4. Hinweise zur Handhabung des Lehrplans und Übersicht über die Kern-
und Wahlthemen

Kernthemen

Wahlthemen

Kernthemen

Leitmotiv

Bezug zu Schülerinnen und Schülern

theologischen und anthropologischen Akzenten

Intentionen 

Lernziele

Einzelthemen

Anregungen 



Lernziele



Klasse 5

• 

• 
• 
• 

Klasse 6

• 
• 
• 
• 



5. Didaktische Erläuterungen der Kernthemen der Klasse 5
5.1 Jesus geht zu den Menschen - Menschen, die unsere Hilfe brauchen
Leitmotiv: Unterwegs - von Gott geführt
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



     Lernziele                                      Einzelthemen                                   Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Nicht die Gesunden brauchen den Arzt, sondern die
Kranken

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 



5.2 Feste und Feiern
Leitmotiv: Unterwegs - von Gott geführt
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



Lernziele                                             Einzelthemen                                              Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 



5.3 Unterwegs zur Freiheit
Leitmotiv: Unterwegs - von Gott geführt
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



      Lernziele                                                   Einzelthemen                                              Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 



5.4 Beim Namen gerufen: Taufe und Firmung
Leitmotiv: Unterwegs - von Gott geführt
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



Lernziele                                                   Einzelthemen                                             Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 



5.5 Gemeinde wie Jesus sie will
Leitmotiv: Unterwegs - von Gott geführt
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Aspekte Anthropologische Aspekte



      Lernziele                                                   Einzelthemen                                             Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



6.1 Miteinander und füreinander leben
Leitmotiv: Miteinander leben - Gemeinde werden
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



      Lernziele                                                   Einzelthemen                                             Anregungen
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Bibel

 

 

 



6.2 Könige in Israel - Hilfe und Gefahr
Leitmotiv: Miteinander leben - Gemeinde werden
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



      Lernziele                                                   Einzelthemen                                             Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



6.3 Die Bibel als Heilige Schrift
Leitmotiv: Miteinander leben - Gemeinde werden
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



Lernziele                                                   Einzelthemen                                             Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 



6.4. Jesus redet in Gleichnissen
Leitmotiv: Miteinander leben - Gemeinde werden
Bezug zu Schülerinnen und Schülern

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



Lernziele                                                   Einzelthemen                                             Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



6.5 Gottes Geist verändert die Welt
Leitmotiv: Miteinander leben - Gemeinde werden
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



      Lernziele                                                   Einzelthemen                                             Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Didaktische Erläuterungen zu einem Wahlthema der Klasse 5
Staunen, Aufmerksamkeit, Ehrfurcht: Umgang mit der Schöpfung
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Erfahren 

Intentionen:
Den Lebensraum, die Menschen und Tiere in der Einmaligkeit ihres Seins, ihrer Schönheit und ihres Wertes wahrnehmen lernen. Die
Möglichkeiten der Gestaltung und Grenzen des menschlichen Gestaltungsauftrags kennen lernen. Die biblische Botschaft von Gott als dem
Schöpfer der Welt kennen lernen.
Theologische Akzente Anthropologische Akzente



      Lernziele                                              Einzelthemen                                              Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 

 

 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 

 



Didaktische Erläuterungen zu einem Wahlthema der Klasse 6
Symbole und religiöse Ausdrucksformen
Bezug zu Schülerinnen und Schüler

Intentionen:

Theologische Akzente Anthropologische Akzente



      Lernziele                                              Einzelthemen                                              Anregungen
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 



8. Fachübergreifender und fächerverbindender Unterricht

  

 

  
 

.

8.1 Fachübergreifendes Arbeiten im einzelnen Fach

8.2 Gegenseitiges "Zuarbeiten" einzelner Fächer



8.3 Parallelisierung themenähnlicher/themengleicher Inhalte mehrerer Fächer

8.4 Gemeinsame Bearbeitung übergeordneter, nicht an einzelne Fächer gebundener
Themenbereiche

8.5 Teamteaching

8.6 Zeitweiliges Zusammenlegen einzelner/mehrerer Unterrichtsfächer



8.7 Besondere methodische Anregungen im Rahmen von fachübergreifendem und
fächerverbindendem Lernen - dargestellt am Beispiel des Darstellenden Spiels

• Handlungsorientierung 
• Schülerorientierung

• Ganzheitlichkeit 

• Ich-Nähe 

• Förderung kreativer Potenziale (

• 

• 

• 

• 

• 

• 



9. Vorbemerkungen zu den folgenden Erfahrungsfeldern

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 

1. Ziele

2. Lehrplanbezüge

3. Beispiele für Projektunterricht/ Projekte

4. Hinweise/ Außerschulische Partner



• 

• 

• 

• 

• 

• 



3. Erfahrungsfeld: Wasser
Klassenstufe: 5 – 6

Ziele:
• 
• 
• 
• 
•  
• 
• 

Lehrplanbezüge
Katholische
Religion

Evangelische
Religion

Ethik Erdkunde Biologie Weitere
Fächer

Beim Namen
gerufen: Taufe und
Firmung

Gottes Schöpfung -
uns anvertraut:

Lebenselemente:

Historische und re-
ligiöse Stätten

Feste

Bildende
Kunst,
Physik/Chemie,
Sport

Beispiele für Projektunterricht/ Projekte:
• 

• 
• 
• 

• 
• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 

Hinweise/Außerschulische Partner:



7. Erfahrungsfeld: Selbstfindung
Klassenstufe: 5 – 6

Ziele:
• ss ss
• 
• 
• ss E
• ss
• 
• 
•  
• 
• 
• 

Lehrplanbezüge
Katholische
Religion

Evangelische
Religion

Ethik Sport Biologie Deutsch

Feste und Feiern
• 

• 

Unterwegs zur
Freiheit
• 

• 

• 

• 
• 

Mein Zimmer

Spielzeug

Schule/Freizeit

Techno

Lesen/ Bücher

Tiere

Sexualität I: 

Trends

Freundschaft

3.2.2
Sportarten im
Bereich A

Koedukation

Gesundheitsaspekte
im Sportunterricht

Sprechen:

-

Schreiben:

Umgang mit
Texten:

Weitere
Fächer:

Bildende
Kunst,
Erdkunde

Beispiele für Projektunterricht/Projekte:
• 

• 
• 
• 

Hinweise/Außerschulische Partner:



10. Erfahrungsfeld: Sucht und Abhängigkeit
Klassenstufe: 5 – 6

Ziele:
• 
• 
• ss
• 
• 
• 

Lehrplanbezüge
Katholische
Religion

Evangelische
Religion

Ethik Sport Englisch Deutsch

Könige in Israel -
Hilfe und Gefahr
• 
• 

• 

• 

Jesus geht zu den
Menschen -
Menschen, die
unsere Hilfe
brauchen.
• 

• 

• 

• 

• 
• 

Fernsehen

 5/6:
Jugendzeitschriften,
Werbespots

Beispiele für Projektunterricht/Projekte:
• 
• 
• 

• 

Hinweise/Außerschulische Partner:



11. Erfahrungsfeld: Lebenszeiten - Von der Kindheit zum Alter
Klassenstufe: 5 – 6
Ziele:
• 

• 
• 

Lehrplanbezüge

Katholische
Religion

Evangelische
Religion

Ethik Bildende
Kunst

Erdkunde Biologie

Feste und Feiern
• 

Gemeinde wie Jesus
sie will
• 

Gerechtigkeit für
die Kinder der Welt

Freundschaft hat
viele Gesichter

Sexualität I

Spielzeug

Kinderarbeit
 der

Weitere
Fächer:
Deutsch

Beispiele für Projektunterricht/Projekte:
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Hinweise/Außerschulische Partner:
; 



13. Erfahrungsfeld: Leben in der Gemeinschaft
Klassenstufe: 5 – 6

Ziele:
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

• 
• 

Lehrplanbezüge

Katholische
Religion

Evangelische
Religion

Ethik Englisch Musik Sport

Gemeinde wie Jesus
sie will.

Miteinander -
füreinander leben
• 

• 

• 

• 

• 

Weitere Fächer:

Bildende Kunst,
Deutsch,
Musik

Beispiele für Projektunterricht/Projekte:
• 
• 
• 
• 
• 
• 
Hinweise/Außerschulische Partner:



16. Erfahrungsfeld: Verhältnis der Geschlechter
Klassenstufe: 5 – 6

Ziele:
• 
• 

• 

Lehrplanbezüge

Erdkunde Biologie Sport Englisch Evangelische
Religion

Ethik

Freundschaft hat
viele Gesichter

Sexualität I: Ich
werde ein Mann/
eine Frau

Freundschaft

Beispiele für Projektunterricht/Projekte:
• 
• 
• 
Hinweise/Außerschulische Partner:



22. Erfahrungsfeld: Leben in der Einen Welt
Klassenstufe: 5 – 6

Ziele:
• 
• 
• 
• 

Lehrplanbezüge
Katholische
Religion

Evangelische
Religion

Ethik Erdkunde Bildende
Kunst

Miteinander und
füreinander leben
• 

• 

Gerechtigkeit für
die Kinder der Welt

 
Erfahrungen mit
Fremden und
Fremdsein

Kirchenarbeit

Raumfahrt

Aussterben von

Beispiele für Projektunterricht/Projekte:
• 
• 
• 

• 
• 

Hinweise/Außerschulische Partner:



24. Erfahrungsfeld: Konsum und Verzicht

Klassenstufe: 5 – 6

Ziele:
• ss
• 

• 
• 

Lehrplanbezüge

Katholische
Religion

Evangelische
Religion

Ethik Chemie Bildende
Kunst

Biologie

Gottes Geist
verändert die Welt

• 

Gottes Schöpfung
uns anvertraut

Taschengeld

Spielzeug
Weitere Fächer:

Deutsch,
Erdkunde

Beispiele für Projektunterricht/Projekte:
• 
• 
• 
• 
• 
• 
• 

Hinweise/Außerschulische Partner:


